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Maurice Ravel
BOLÉRO
Frank Ticheli
ANGELS IN THE ARCHITECTURE
Øyvind Moe
CEREBRAL VORTEX
George Gershwin
EIN AMERIKANER IN PARIS



Der französische Komponist Maurice Ravel hat mit Boléro 
eines der am meisten gespielten Orchesterwerke über-
haupt geschaffen. Es wurde als Ballet Ende der Zwanziger 
Jahre an der Pariser Oper uraufgeführt. Das klar struktu-
rierte Werk besteht aus nur einer Melodielinie und erzeugt 
allein durch die Orchestrierung und den fortwährend 
beständigen Trommelrhythmus einen enormen Span-
nungsbogen. 

In ganz ähnlicher Weise verarbeitete der Norweger 
Øyvind Moe in Cerebral Vortex seine Erfahrungen als 
Komponist: eine, wie er selbst sagt, „im Kopf herumwir-
belnde Idee“ lässt ihn nicht mehr los. Aus diesem Gedan-
kenspiel entstand ein Werk, das nicht nur in seiner Form, 
sondern auch in seiner spanischen Tonsprache an das be-
rühmte Vorbild Boléro erinnert. 

Mit Angels in the Architecture vertonte Frank Ticheli auf 
dramatische Weise den inneren Kampf zwischen Gut und 
Böse. Dieser Gegensatz ist strukturell maßgebend für 
sein Werk. Am Beginn steht ein Gesangssolo des Engels 
des Lichts, der mit tröstenden Worten auf die mensch-
liche Existenz blickt. Doch immer wieder schleichen sich 
fast unbemerkt düstre Mächte und Gedanken ein, und 
bald entflammt ein Kampf zwischen Dunkelheit und 
ewigem Licht.  

Zum Abschluss des Konzertes kehren wir mit George 
Gershwins Ein Amerikaner in Paris zurück in das Frank-
reich der goldenen Zwanziger. Inspiriert von seiner eige-
nen Zeit in Paris erweckt die Tondichtung den Esprit der 
Stadt auf musikalische Art zum Leben.


